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Niederschrift  

 

über die 15. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Roßdorf 

am Freitag, dem 13. September 2013 

Sitzungsort: Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr in 

Roßdorf, Odenwaldring 1, 

Sitzungsbeginn: 19:02 Uhr 
Sitzungsende: 20:37 Uhr 

 

ANWESENDE: 
Bergmann, Claudia    -entschuldigt- 
Bichler, Maria 
Braun, Karl-Heinrich 
Crössmann, Markus 
Dobner, Herbert    -entschuldigt- 
Exner, Thomas 
Felger, Hermann 
Günther-Scharmann, Steven  
Humla, Nina 
Jovanovic, Timo 
Jung, Klaus 
Kaffenberger, Bijan 
Rückert, Dr. Annette 
Trebitz-Draier, Ursula 
Weick, Günther    -entschuldigt- 
Zimmermann, Norman 
Elliott, Dr. Simon 
Hanstein, Harald    -entschuldigt- 
Lutz, Dr. Hans-Joachim 
Schwarz, Bardo 
Stellfeld, Markus 
Träxler, Tobias 
Weber, Susanne 
Döhner-Dietrich, Yvonne 
Fischer, Beate 
Fuchs-Bischoff, Klaus-Dieter 
Harbodt, Albert 
Kaufmann, Friedrich  
Marx, Fortuna     -entschuldigt- 
Quaiser, Jutta     -entschuldigt- 
Wellmann, Jörg    -entschuldigt- 
 

GEMEINDEVORSTAND: 
 
Bürgermeisterin Christel Sprößler 
Erster Beigeordneter Karlheinz Rück -entschuldigt- 
Beigeordnete Heike Geiß 
Beigeordneter Fritz Horneff   -entschuldigt- 
Beigeordneter Karl Huck   -entschuldigt- 
Beigeordneter Jochen Lehmann 
Beigeordneter Georg Dintelmann 
Beigeordneter Heinrich Stumpf   -entschuldigt- 
Beigeordnete Monika Kammer 
Beigeordnete Christina Kaufmann   -entschuldigt- 
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SCHRIFTFÜHRER: 
Luigi Quintani 
 

TONBANDAUFZEICHNUNG: 

Uwe Gade 
 

TAGESORDNUNG: 
 

 Tagesordnung: Vorlage-Nr. Beratender 

Ausschuss 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen La-
dung 

  

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit   

3. Feststellung der Tagesordnung   

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung   

5. Bericht 
a) des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
b) der Vorsitzenden des Gemeindevorstandes 
c) der Ausschussvorsitzenden 
d) aus den Verbänden 

  

6. Baugebiet Gundernhausen Nord-West II+ III 
hier: Aufheben der Vorgabe „Seniorengerechtes Wohnen“ auf dem 
Flurstück 653 im Neubaugebiet „An der Weißmühle“ 

III/623/2013 UBV 

7. 2. Änderung des Bebauungsplanes „Behindertenzentrum Im Schie-
me“ 

a) Beschlussfassung zur Prüfung der während der frühzeitigen 
Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB und der frühzei-
tigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB ein-
gegangenen Stellungnahmen 

b) Beschluss des Entwurfes des Bebauungsplanes 
c) Beschluss der öffentlichen Auslegung und der Behördenbe-

teiligung für den Entwurf des Bebauungsplanes 

III/623/2013 UBV 

8. 6. Flächennutzungsplanänderung im Bereich „Erlehe“ 
a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
b) Ö

ffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
c) B

ehördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB 

III/623/2013 UBV 

9. Anträge der CDU-Fraktion 
a) Veröffentlichung der Sitzungsunterlagen der 

Gemeindevertretung im Internet 
b) Prüfung zur Entwicklung eines Solardachkatasters für die 

Gemeinde Roßdorf 

  
 

HFA 
 

HFA / UBV 

10. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
a) Bericht über Kinderbetreuung 

  
HFA / SKS 

11. Anfragen der CDU-Fraktion 
a) Haushaltslage der Gemeinde zum 30.06.2013 
b) Frühkindliche Förderung und Betreuung von ein- und 

zweijährigen Kindern (U3) in Roßdorf 

  

12. Anfragen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
a) ÖPNV 
b) Bau der neuen Kinderkrippe im Neubaugebiet „An der 

Weißmühle“ 
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Zu Punkt 01. der TO: GVE 13.09.2013 

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Steven Günther-Scharmann, eröffnet um 19:02 Uhr die 
Sitzung und stellt den fristgerechten Zugang der Ladung fest. 
 
 

Zu Punkt 02. der TO: GVE 13.09.2013 

Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zu Beginn der Sitzung 
sind von 31 Gemeindevertretern 24 anwesend. 
 
 

Zu Punkt 03. der TO: GVE 13.09.2013 

Feststellung der Tagesordnung 
 
Ergänzungen oder Änderungen der vorliegenden Tagesordnung werden nicht gewünscht. 
Die Tagesordnung ist somit verbindlich. 
 
 

Zu Punkt 04. der TO: GVE 13.09.2013 

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 
Einwände oder Änderungswünsche gegen die Niederschrift der 14. Sitzung vom 21.06.2013 
liegen nicht vor. Die Niederschrift gilt somit als genehmigt und kann auf der Homepage der 
Gemeinde Roßdorf veröffentlicht werden. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 24 

Ja-Stimmen: 23 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 1 

 

 

Zu Punkt 05. der TO         GVE 13.09.2013 

Bericht 

 

Zu Punkt 05. a) der TO:        GVE 13.09.2013 

des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung begrüßt den Gemeindevertreter Albert Harbodt als 
Nachrücker für Engelbert Jennewein. 
 
Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am Freitag, dem 8. November 2013, um       
19 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus im Ortsteil Gundernhausen statt. Der Antragsschluss ist am 
Freitag, dem 18. Oktober 2013, um 24 Uhr. 
 
Der Vorsitzende gratuliert nachträglich folgenden Gemeindevertretern und Beigeordneten zum 
Geburtstag: Dr. Simon Elliott, Karl-Heinrich (Charly) Braun, Hermann Felger, Klaus Jung, Dr. 
Hans-Joachim Lutz, Dr. Annette Rückert, Markus Crößmann, Georg Dintelmann, Fritz Horneff und 
Heike Geiß.  
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Zu Punkt 05. b) der TO:        GVE 13.09.2013 

der Vorsitzenden des Gemeindevorstandes 
 
Bürgermeisterin Sprößler berichtet über die folgenden Punkte: 

 
 Antwort vom Präsidenten des Europäischen Parlaments vom 10.06.2013 auf das Schrei-

ben der Schreiben der Gemeinde Roßdorf vom 15. Mai 2013 zum Richtlinienentwurf über 
die Konzessionsvergabe 

 Verwaltungsbericht 1. HJ 2013 gem. § 66 Abs. 2 HGO 
 Aufstellung Liquidität Stand 30.06.2013 
 Finanzbericht Terramag zum Baugebiet „An der Weißmühle“ Stand 05.09.2013 
 Prüfung der Möglichkeit zum Beitritt der Gemeindebücherei zum „Onleiheverbund Hessen“ 
 Aufsichtsbehördliche Genehmigung der Kommunalaufsicht des Landkreises Darmstadt-

Dieburg gem. §§ 103 Abs. 2 und 105 Abs. 2 HGO vom 18.07.2013 zur Nachtragshaus-
haltssatzung und Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 

 Kommission „Misch- und Gewerbegebiet Roßdorf Ost“ tagte am 17. Juli 2013 
 Sehr gut besuchte Bürger-Informationsveranstaltung im OT Gundernhausen am Mittwoch 

dem 31.07.2013 
 Einrichtung einer Kommission „Innerörtliche Entwicklung“ gem. § 72 HGO 
 Nachbarschaftshilfe (Beschluss der GVE vom 07.12.13) 
 Windkraftanlagen auf dem Tannenkopf im Gemeindewald Roßdorf  
 Freibadsaison 2013 
 Verhandlung mit der DHL zur Einrichtung einer Packstation in der Gemeinde Roßdorf  
 Erstellung eines Klimaschutz-Teilkonzeptes „Klimaschutz in eigenen Liegenschaften“ der 

Gemeinde Roßdorf 
 Verlängerung der Öffnungszeiten in der Gemeindebücherei Roßdorf 
 Neubürgertag 2013 am Freitag, dem 20.09.2013 
 Bundes- und Landtagswahl am Sonntag, dem 22. September 2013 
 Teilnahme Kerbumzug am Sonntag, dem 05. Oktober 2013 in Roßdorf 
 Vorstellung des Garten-Center Löwer am 12. und 13. Oktober 2013 
 Bericht aus den Partnergemeinden 2013 

 

Zu Punkt 05. c) der TO: GVE 13.09.2013 

der Ausschussvorsitzenden 
 
Die Berichte der Ausschussvorsitzenden erfolgen zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten. 
 

 

Zu Punkt 05. d) der TO: GVE 13.09.2013 

aus den Verbänden 
 
 

Verbandsversammlung des Gruppenwasserwerks Dieburg  
 
Bürgermeisterin Christel Sprößler berichtet von der letzten Verbandsversammlung. 
 
 

Verbandsversammlung des Schwarzbach-Ried  
 
Bürgermeisterin Christel Sprößler berichtet von der letzten Verbandsversammlung. 
 
 

Verbandsversammlung der ekom21 

 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Steven Günther-Scharmann, verliest den Bericht von 
Gemeindevertreter Dobner, über die letzte Verbandsversammlung vom 27.06.2013. 
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Verbandsversammlung des Zweckverbandes Abfall- und Wertstoffeinsammlung ZAW 
 
Gemeindevertreterin Humla berichtet über den nächsten Termin der Verbandsversammlung. 
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Zu Punkt 06. der TO: GVE 13.09.2013 

Baugebiet Gundernhausen Nord-West II+ III 

hier: Aufheben der Vorgabe „Seniorengerechtes Wohnen“ auf dem Flurstück 653 im Neu-

baugebiet „An der Weißmühle“ 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Die stellvertretende Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Dr. 
Rückert, gibt die Beschlussempfehlung des Ausschusses bekannt. 
 
Nach Wortmeldungen der Gemeindevertreter Kaufmann, Bichler, Fuchs-Bischoff und Bürgermeis-
terin Sprößler beschließt die Gemeindevertretung die Vorgabe für das Grundstück in der Gemar-
kung Gundernhausen, Flur 2, Flurstück 653, wonach auf der Fläche seniorengerechte Wohnun-
gen errichtet werden müssen, aufzuheben. Die Gemeindevertretung beauftragt die Terramag 
GmbH, die Fläche neu aufzuteilen, sodass hier das Errichten von Einzel- oder Doppelhäusern er-
möglicht wird. 
 
Für den Verkauf der zukünftigen Bauplätze gelten die von der Gemeindevertretung in den Sitzun-
gen vom 11.12.2008 und 15.05.2009 beschlossenen Verkaufsbedingungen. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 24 

Ja-Stimmen: 19 Nein-Stimmen: 5 Enthaltungen: 0 
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Zu Punkt 07. der TO: GVE 13.09.2013 

2. Änderung des Bebauungsplanes „Behindertenzentrum Im Schieme“ 
 

Zu Punkt 07. a) der TO: GVE 13.09.2013 

Beschlussfassung zur Prüfung der während der frühzeitigen Behördenbeteiligung nach § 4 

Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB ein-

gegangenen Stellungnahmen 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Die stellvertretende Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Dr. 
Rückert, gibt die Beschlussempfehlung des Ausschusses bekannt. 
 
Ohne weitere Aussprache beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, die als Anlage beige-
fügten Beschlussvorlagen zu den während der frühzeitigen Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 
BauGB und der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB vorgebrachten Stel-
lungnahmen. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 24 

Ja-Stimmen: 24 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 

 
 

Zu Punkt 07. b) der TO: GVE 13.09.2013 

Beschluss des Entwurfes des Bebauungsplanes 
 
Ohne weitere Aussprache beschließt die Gemeindevertretung einstimmig: 
 
Dem vorliegenden Entwurf des Bebauungsplanes „Behindertenzentrum Im Schieme“ mit Begrün-
dung, Stand August 2013 wird zugestimmt. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 24 

Ja-Stimmen: 24 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 
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Zu Punkt 07. c) der TO: GVE 13.09.2013 

Beschluss der öffentlichen Auslegung und der Behördenbeteiligung für den Entwurf des 

Bebauungsplanes 
 
Ohne weitere Aussprache beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, die öffentliche Ausle-
gung des Entwurfes des Bebauungsplanes „Behindertenzentrum Im Schieme“ einschließlich der 
Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB.  
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, die öffentliche Auslegung des Entwurfes gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB und die Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 24 

Ja-Stimmen: 24 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 
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Zu Punkt 08. der TO: GVE 13.09.2013 

6. Flächennutzungsplanänderung im Bereich „Erlehe“ 
 

Zu Punkt 08. a) der TO: GVE 13.09.2013 

Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
 
 
Bürgermeisterin Sprößler erläutert die Beschlussvorlage. 
 
Die stellvertretende Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Dr. 
Rückert, gibt die Beschlussempfehlung des Ausschusses bekannt. 
 
Nach Wortmeldungen der Gemeindevertreter Fischer und Harbodt beschließt die Gemeindevertre-
tung den Vorentwurf der 6. Flächennutzungsplanänderung im Bereich „Erlehe“ zustimmend zur 
Kenntnis und beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB für den nachfolgend beschriebenen Geltungs-
bereich die 6. Flächennutzungsplanänderung im Bereich „Erlehe“. 
 

Räumlicher Geltungsbereich 

Der räumliche Geltungsbereich der 6. Flächennutzungsplanänderung liegt im Süden der 
Gemarkung Roßdorf in der Flur 9. Er hat eine Größe von 45.988 m² und umfasst folgende 
Flurstücke: 

175/1, 175/2, 176/1, 177/2, 177/3, 178/1, 172, 171/12, 171/10 teilw.; 171/11, 171/9, 171/8, 
171/4, 171/6 teilw., 171/5, 170 teilw., 169 teilw., 168 teilw., 266 teilw. 

Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes wird durch die zeich-
nerische Darstellung bestimmt. 

 

 

Lage des Plangebietes und Geltungsbereich (ohne Maßstab) 
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Anlass und Ziel der Planung 

Aus wirtschaftlichen Gründen kann der Fortbestand der ansässigen Gärtnerei nicht sicher-
gestellt werden und eine zeitnahe Aufgabe des Standortes „Erlehe“ ist abzusehen. Große 
Flächen des Geländes sind schon heute ungenutzt und brachgefallen. Aus diesen Gründen 
plant die Gemeinde in diesem Bereich eine dem Landschaftsraum angemessene, verträgli-
che Wohnbebauung. Aufgrund der Sicherung des Eigenbedarfes an Wohnbauten in Roß-
dorf, der Versorgung der ortsansässigen Bevölkerung mit Wohnraum sowie der Förderung 
der mittelständischen Wirtschaft unter Einbeziehung von privaten Belangen der Grundstück-
seigentümer, besteht die Erfordernis einen Bebauungsplan für den Bereich „Erlehe“ aufzu-
stellen. 

Mit dem Bebauungsplan im Bereich „Erlehe“ werden folgende Ziele verfolgt: 

- Auf dem ehemaligen Gelände der Gärtnerei „Kayser und Seibert“ soll eine verträg-
liche Wohnbebauung mit parkartiger Grüngestaltung auf bisher gartenbaulich genut-
zten Flächen ermöglicht werden. Das vorhandene Wohnhaus Nr. 83 sowie die beste-
hende Villa und die ehemalige Packhalle, beide zu Beginn des letzten Jahr-hunderts 
errichtet, sollen erhalten werden. Für die ehemalige Packhalle ist eine Umnutzung zu 
Wohnzwecken vorgesehen. 

- Westlich der geplanten Wohnbebauung wird eine landwirtschaftliche Fläche ausge-
wiesen, die als Wiesenfläche genutzt werden kann.  

- Der Riedsbach und der angrenzende Auenbereich sollen innerhalb des Geltungs-
bereiches naturnah umgestaltet werden. Um den Auenbereich für die Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen, soll entlang des Riedsbaches eine Fuß- und Radwegever-
bindung mit Anschluss an das bestehende Fußwegenetz entstehen. 

- Die bestehenden Gärten zwischen Blütenweg und Riedsbach sollen erhalten und pla-
nungsrechtlich gesichert werden. 

 

Gemäß § 8 Abs. 2 sind Bebauungspläne aus dem Flächennutzungsplan zu entwickeln. Um 
die Entwicklung des Bebauungsplanes aus dem Flächenutzungsplan zu gewährleisten, ist 
die 6. Änderung des Flächennutzungsplanes erforderlich. 

 

Die im rechtskräftigen Flächennutzungsplan der Gemeinde Roßdorf dargestellten geplan-ten 
Wohnbauflächen werden um ca. 1,1 ha nach Norden und Westen erweitert. Die Fläche für 
Maßnahmen zum Schutz und zur Entwicklung von Natur und Landschaft entlang des Rieds-
baches wird im Süden um ca. 1,0 ha verkleinert und nach Norden um ca. 0,3 ha erweitert. 
Die als private Grünflächen ausgewiesenen Flächen werden in diesem Bereich zurückge-
nommen. Innerhalb der Fläche für Maßnahmen zum Schutz und zur Entwicklung von Natur 
und Landschaft wird die landwirtschaftliche Fläche teilweise durch eine öffentliche Grünflä-
che ersetzt. 

 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 24 

Ja-Stimmen: 20 Nein-Stimmen: 4 Enthaltungen: 0 
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Zu Punkt 08. b) der TO: GVE 13.09.2013 

Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit § 3 Abs. 1 BauGB 
für die 6. Flächennutzungsplanänderung im Bereich „Erlehe“. 
 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 24 

Ja-Stimmen: 20 Nein-Stimmen: 3 Enthaltungen: 1 

 

 
Zu Punkt 08. c) der TO: GVE 13.09.2013 

Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Behördenbeteiligung Vorentwurf nach § 4 Abs. 1 BauGB 
für die 6. Flächennutzungsplanänderung im Bereich „Erlehe“. 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 24 

Ja-Stimmen: 20 Nein-Stimmen: 3 Enthaltungen: 1 
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Zu Punkt 09. der TO: GVE 13.09.2013 

Anträge der CDU-Fraktion 
 

Zu Punkt 09. a) der TO: GVE 13.09.2013 

Veröffentlichung der Sitzungsunterlagen der Gemeindevertretung im Internet 
 
Gemeindevertreter Schwarz begründet den Antrag vom 04.08.2013 und zieht den Antrag zurück. 
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Zu Punkt 09. b) der TO:        GVE 13.09.2013 

Prüfung zur Entwicklung eines Solardachkatasters für die Gemeinde Roßdorf 
 
Gemeindevertreter Schwarz begründet den Antrag vom 04.08.2013. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Zimmermann, gibt bekannt, dass der Aus-
schuss keine Empfehlung abgibt. 
 
Die stellvertretende Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bau- und Verkehrswesen, Dr. 
Rückert, gibt bekannt, dass der Ausschuss keine Empfehlung abgibt. 
 
Nach Wortmeldung von Bürgermeisterin Sprößler, zieht der Gemeindevertreter Schwarz den An-
trag zurück.  



 14 

Zu Punkt 10. der TO: GVE 13.09.2013 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

Zu Punkt 10. a) der TO: GVE 13.09.2013 

Bericht über Kinderbetreuung 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Günther-Scharmann, weist daraufhin, dass ein Ände-
rungsantrag zu diesem Tagesordnungspunkt vorliegt.  
 
Gemeindevertreter Kaufmann begründet den Änderungsantrag vom 12.09.2013. 
 
Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Zimmermann, gibt bekannt, dass der Aus-
schuss keine Empfehlung abgibt.  
 
Der stellvertretende Vorsitzende des Ausschusses für Sport, Kultur und Soziales, Stellfeldt, gibt 
bekannt, dass der Ausschuss keine Empfehlung abgibt und beantragt den Antrag an den Len-
kungsausschuss zu überweisen.  
 
Nach einer Wortmeldung von Gemeindevertreter Schwarz beschließt die Gemeindevertretung ein-
stimmig dem Änderungsantrag zuzustimmen und für die Umsetzung den Lenkungsausschuss zu 
beauftragen. 
 
 

Abstimmung 

Ges. Zahl der Mitglieder: 31 Davon anwesend: 24 

Ja-Stimmen: 24 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 
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Zu Punkt 11. der TO: GVE 13.09.2013 

Anfragen der CDU-Fraktion 
 

Zu Punkt 11. a) der TO: GVE 13.09.2013 

Haushaltslage der Gemeinde zum 30.06.2013 
  
Bürgermeisterin Sprößler hat vor Beginn der Sitzung die schriftliche Beantwortung der Anfrage der 
CDU-Fraktion vom 04.08.2013 an alle Mitglieder der Gemeindevertretung und des Gemeinde-
vorstandes verteilen lassen. Es werden keine Zusatzfragen gestellt. 
 
 

Zu Punkt 11. b) der TO: GVE 13.09.2013 

Frühkindliche Förderung und Betreuung von ein- und zweijährigen Kindern (U3) in Roßdorf 
 
Bürgermeisterin Sprößler hat vor Beginn der Sitzung die schriftliche Beantwortung der Anfrage der 
CDU-Fraktion vom 04.08.2013 an alle Mitglieder der Gemeindevertretung und des Gemeinde-
vorstandes verteilen lassen. Es werden keine Zusatzfragen gestellt. 
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Zu Punkt 12. der TO: GVE 13.09.2013 

Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

Zu Punkt 12. a) der TO: GVE 13.09.2013 

ÖPNV 
 
Bürgermeisterin Sprößler hat vor Beginn der Sitzung die schriftliche Beantwortung der Anfrage der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 21.08.2013 an alle Mitglieder der Gemeindevertretung und 
des Gemeindevorstandes verteilen lassen. Gemeindevertreterin Fischer stellt eine Zusatzfrage, 
die von der Bürgermeisterin beantwortet wird. 
 
 

Zu Punkt 12. b) der TO: GVE 13.09.2013 

Bau der neuen Kinderkrippe im Neubaugebiet „An der Weißmühle“ 
 
Bürgermeisterin Sprößler hat vor Beginn der Sitzung die schriftliche Beantwortung der Anfrage der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 22.08.2013 an alle Mitglieder der Gemeindevertretung und 
des Gemeindevorstandes verteilen lassen. Es werden keine Zusatzfragen gestellt. 
 
 
 

Für die Ausfertigung: Für die Richtigkeit: 
 
 
 
 

 

Luigi Quintani 

Schriftführer 

Steven Günther-Scharmann 

Vorsitzender 
 


